
WISCHENTU Die Kırche WeT ist das?

.„„Die Kırche muß .. ‚: dıe Kırche sollte  c ist CS immer wıieder In DIis-
kussionen bel agungen und Konferenzen hören. anchma geht 6S
ann SacAlıc berechtigte Erwartungen, dıe dem Weg Jesu und es10-
logischen Einsiıchten entsprechen, die ehebung VO  — Defizıten und Ver-
säumnıtssen. Oft steht dahıinter auch SCHNI1IC das Bestreben, ‚„die Kırche‘‘‘
ZU Vollzugsinstrument eigener Wünsche und Programme machen, sS1e
VOTI- der einzuspannen. Das müßte ohl eutlc unterschieden werden,
damıt dıe Kırche nıcht ZU Spielball oder Vehikel wiırd, sondern als Kırche
Christiı erkennbar bleibt

ber da lst och eine andere rage Wer ist eigentlich gemeınt, WECNN INan

‚„dıe Kırche‘‘ appelhert? Die In örtliıchen Gemeılnden versammelten,
jedenfalls für den Weg Jesu optlerenden Christen? Die Bischöfe? Die ırch-
lıchen Amter? (Es ist aufschlußreich, daß Von einer SO ‚„„Amtskırche‘““
besonders SCIN solche sprechen, die selbst In kırchlichen Diıensten stehen!)
Es müßte schon jeweıils klarer gesagt werden, ıIn welchem Sinne INan jeweıls
„Kıirche“ gebraucht.

Das gılt nıcht UT für die Sprache normaler Konferenzteilnehmer, SOIl-
ern auch für die der ‚„Leiıtenden‘“. Meınt etwa jJeder immer die anderen?
Da wırd ıIn Ööm.-kath Hırtenbriefen SCIN das allgemeıne rlie-
tertum er Gläubigen betont. ber Wann werden diese eigentlich bel
anstehenden Entscheidungen, jedenfalls aber bel der egsuche WITKI1IC
einbezogen? Selbst WeNnNn s1e sich für bestimmte ufgaben ıIn Gruppen
zusammengeschlossen und auf einem bestimmten Feld Expertenerfahrun-
gCNH gesammelt aben, bleiben S$1e oft dennoch ‚außen VOT  L Statt dessen
Ört Man, ‚„„dıe Kırche*‘ mMUusse 1er das espräc mf der Wiırtschaft“‘ der
A der Technik*““ us  Z suchen. Rıchtig, WeNnNn mıiıt der Kırche 1UT dıe Theo-
ogen gemeınt sSind, enn s1e sınd nıcht Experten für alle Lebensbereiche
Nur sınd nıcht solche Experten auch un den 1edern der Kırche da?
Seltsamerweilse werden s1e ort meılst als ‚„‚Lajen“ bezeichnet, obwohl Ss1e
doch einen priesterlichen Auftrag ıIn iıhrem Umkreıis en Warum bezieht
INal s1ıe nıcht ein, WwWI1e das früher be1l uns und in der Okumene selbstver-
ständlıch war? TENC Solche Menschen können nıcht WwI1e hauptamtlıche
Kirchenbedienstete, dıe 1U umzuplanen brauchen, sıch belıebiger Zeıt
freimachen. Manches ginge ann 11UT Abenden oder Wochenenden
ber ware das schlımm? ur die Kırche nıcht Uurc Einbeziehung SOIC
verschlıedener en und Erfahrungen Glaubwürdigkeit gewinnen?
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